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EVALUATION



Intuitionsübung







Nachbesprechung Serie 3

◦ Aufgabe 2b)
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Integral in zwei Teile aufspalten:

Konstante Grenze

Variable Grenze
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Untere Funktion
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Untere Funktion nach y umformen: 

𝑦 = −sin
𝑥

2
⟺ 𝑥 = −2 ∙ arcsin(𝑦)

Dies ist auch eine Funktionsgraph 
für eine Funktion x(y) 



Obere Funktion

Die obere Grenze kann nicht als eine 

Funktion x(y) geschrieben werden
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Die Funktion muss stückchenweise zusammengesetzt 

werden. Man trennt die Funktion bei  x =
𝜋
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Obere Funktion 

Formt man die Funktion 𝑦 = sin 𝑥 nach x um, erhält man 𝑥 = arcsin(𝑦)

Diese Funktion ist zudem auf dem Intervall [0, 𝜋] nicht überall definiert.
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Endresultat
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Basisprüfung Sommer 2022 (Offene Aufgabe)



Lösung BP Sommer 2022 

Durch die Symmetrie der Figur kann das Flächenträgheitsmoment für das von der Kurve 

𝜌 𝜑 und der Geraden 𝑥 = 𝑦 berandete Flächenstück berechnet werden. Für das 

gesamte Flächenträgheitsmoment muss das Resultat mit 8 multipliziert werden. 

Dieser Achtel der Fläche lässt sich gut in Polarkoordinaten berechnen. 

Es gilt 𝜑 ∈ 0,
𝜋

4
.

Der Radius sollte vom Ursprung bis zum Rand der Fläche zeigen.

Da der Rand durch die Funktion 𝜌 𝜑 gegeben ist, wählen wir 𝜌 𝜑

Als obere Grenze für den Radius.
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Integrale mit Parameter
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Basisprüfung Sommer 2022 (SC)

Lösung: Wir benutzen die erste Formel der vorherigen Seite. Einsetzen ergibt:

𝑓′ 𝑥 = ln 𝑥 ⋅ ln 𝑒𝑥 ⋅ 𝑒𝑥 − ln x ⋅ ln 𝑒 ⋅ 0 + න
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Damit stimmt die Antwort C.



VEKTORANALYSIS



Vektor- & Skalarfelder

◦ Skalarfeld: Weist jedem Punkt (x,y,z) einen skalaren Funktionswert f(x,y,z) ∈ ℝ zu.

◦ Vektorfeld: Weist jedem Punkt (x,y,z) einen Vektor റ𝑣 =
𝑣𝑥
𝑣𝑦
𝑣𝑧

zu.

◦ Beispiel: റ𝑣 =
𝑥 ⋅ 𝑧
𝑧
𝑦

Konstantes Vektorfeld: റ𝑣 =
𝑎
𝑏
𝑐

, a, b, c ∈ ℝ

https://de.wikipedia.org/wiki/Rotation_eines_Vektorfeldes#/media/Datei:Uniform_curl.svg



Stationäre und Instationäre Felder

◦ Instationär: Das Vektorfeld verändert sich mit der Zeit  റ𝑣(റ𝑟, 𝑡) = റ𝑣(𝑥, 𝑦, 𝑧, 𝑡)

◦ Stationär: Das Vektorfeld ist zeitlich konstant

Feldlinien: 

Eine Kurve, die tangential zu den Feldvektoren verläuft. 

Bsp: 𝑔𝑟𝑎𝑑 𝑓 റ𝑟 Ist das Gradientenfeld. Da der Gradient senkrecht auf der Niveaufläche 

steht, stehen auch die Feldlinien senkrecht auf der Niveaufläche


